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Entfelden profitiert von einer guten Verkehrsinfrastruktur



schinhuetweg 5
5035 unterentfelden
062 737 46 37

muhenstrasse 11 
5036 oberentfelden
062 737 55 25

jurastrasse 12
5035 unterentfelden
062 723 88 00

www.lindenapo.ch

Unsere Dienstleistungen:

 · HerzCheck®

 · Inkontinenzberatung
 · Impfberatung 
 · Polymedikationscheck
 · kostenloser Hauslieferdienst

 · Reise- und Ferienberatung
 · Hausapotheken-Check
 · Magistralrezepturen
 · Hausspezialitäten
 · Altmedikamentenentsorgung

Ihr Ansprechpartner
    für Gesundheitsfragen
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Immobilienverkauf               Immobilienverwaltung               Beratungsdienstleistungen

Tel. 062 724 00 20
www.kb-partners.ch

Aarauerstrasse 11 
Oberentfelden



Industriestrasse 12a
5036 Oberentfelden
Tel. 062 737 44 44

Wir bauen für Sie im Hof in Kölliken

Sowohl Ober- wie 
auch Unterentfelden 
sind sehr gut gelegen 
für Unternehmen. Das 
war früher schon so, 
als sich beispielsweise 
Sprecher & Schuh und 
weitere Grossfirmen 
hier niederliessen. Die 
gute Verkehrslage mit 

Strasse, zwei Bahnen und einem nahgelege-
nen Autobahnanschluss sind heute noch  
gegeben. Der Branchenmix ist aber besser 
geworden. Es sind erfreulicherweise mehr 
Klein- und Mittelunternehmen dazugekom-
men. Man ist nicht mehr auf wenige grosse 
Firmen fixiert. Diese werden in der Regel von 
irgendwo dirigiert. Denen ist der Standort 
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Optimale Verkehrsinfrastruktur bringt Firmenvorteile
nur wichtig, wenn es um Steuererleichterun-
gen geht. Ein Beispiel: ich habe einst in der 
Firma Ringier in Zofingen den Schriftsetzer-
beruf erlernt. In den 70er Jahren waren wir 
2500 Arbeiter, allein in Zofingen. Heute 
wurde das Unternehmen in eine Immobilien-
gesellschaft umgewandelt und gedruckt 
wird nicht mehr. Dies zeigt, wie kurzlebig das 
Geschäftsleben sein kann. Da sind kleinere 
Unternehmen für eine Region von Vorteil. 
Schliesst einer seinen Betrieb – kommt ein 
neuer. Die Gemeinden leben so mit und der 
Wandel macht das auch interessanter. Die 
Branchen passen sich mit ihrem Angebot 
den Lebensgewohnheiten der Menschen an 
und das ist doch gut so. Das Klumpenrisiko 
wird so eliminiert. Die beiden Entfelden sind 
attraktiv – auch für kleine Firmen. � MS



Öffnungszeiten:
Mo 15 – 17 Uhr + 19 – 20 Uhr
Mi + Sa 9 – 11 Uhr
Do 17 – 19 Uhr
Fr 15 – 18 Uhr

Während der Schulferien:
Mi 9 – 11 Uhr 
Do 17 – 19 Uhr
Fr 15 – 18 Uhr

Gemeindebibliothek
OberentfeldenDie Mobiliar.

Sicher ist sicher.

Generalagentur Aarau
Agentur Oberentfelden
Agentur Schöftland
mobiliar.ch/aarau

KO S M E T I K
M A R I A N N E  M Ä R K

Marianne Märk 
Mühlemattweg 3 
5036 Oberentfelden 
062 723 65 52
www.kosmetik-maerk.com

 Kosmetik  Permanent Make-up  Body Contouring

· Heizungen  
· Sanitäre Anlagen 
· Boilersanierungen 
· Wärmepumpen
· Badumbau
· Heizungssanierungen

Tel. 076 389 14 51, daetwyler.info@gmail.com
Neulandweg 9, 5036 Oberentfelden

HÄRDI HOLZBAUI
-I I

Bedachungen - Holzfassaden - Elementbau
Innenausbau - Isolationen - Altbausanierungen
Dachfenster - Böden - Terrassenroste
5036 Oberentfelden  Tel. 062/723 94 66

haerdiholzbau@gmail.com          www.haerdi-holzbau.com

- -

5036 Oberentfelden Tel. 079 336 00 22

K·SCHAFFNER AG
Sanitär Heizung Spenglerei
Jurastrasse 19  
5035 Unterentfelden
T 062 723 72 22  

www.kschaffnerag.ch  
kontakt@kschaffnerag.ch
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coiffure
Damen
Herren
Kinder

062  723 00 01

coiffure
Damen
Herren
Kinder

062  723 00 01
Suhrenmattengässli 2, 5036 Oberentfelden
www.coiffure-monika.ch
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Brockenstube Oberentfelden
Hausrat aller Art, Bücher, Kleider und Kleinmöbel 
werden gerne entgegen genommen.
Öffnungszeit: Samstag, 9 – 12 Uhr
Altes Gemeindehaus, Aarauerstrasse 13

Gemeindebibliothek Oberentfelden
Montag		  15 –17 Uhr / 19 – 20 Uhr
Mittwoch		   9 –11 Uhr
Donnerstag 	 17 –19 Uhr
Freitag		  15 –18 Uhr
Samstag		    9 –11 Uhr
Medienrückgabeschrank vor dem Oberstufen
schulhaus 24 Stunden geöffnet! www.bibli.ch

Bücherkommode «Tuchschmidhuus» 
bring und nimm!
Wer braucht neuen Lesestoff? Wer will gele-
sene Bücher weitergeben? Für alle Leseratten 
steht die Bücherkommode beim Hinterein-
gang des «Tuchschmidhuus» unentgeltlich 
bereit.

Mütter-/Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung findet jeweils am 
Nachmittag des 1. und 3. Montags im Monat statt. 
14 – 17 Uhr, Gemeindehaus, 4. Stock, Raum Nr. 405, 
Dorfstrasse 7, 5036 Oberentfelden.

Oberentfelden

Juni

3.	 Entfelder Künstlertreff. Offene Gruppe von 
Künstlern und Kunstinteressierten, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus Oberentfelden Seminarraum 
4. OG. Thema: LINIE

4.	 Radtour der Senioren, Besammlung 9.30 
Uhr, Bahnhof SBB

4./11./18./25. Pro Senectute Fitness- und Ganz-
körpertraining für 60+, 14.00 – 15.00 Uhr, 
Auskunft Doris Schenk, Telefon 079 271 16 80

4.	 Papier-/Kartonsammlung: Papier nur in 
kreuzweise geschnürten Bündeln, ohne 
Fremdstoffe. Karton flach zusammengelegt 
und kreuzweise geschnürt

6.	 Konzert im Böröm: PIVO VINTAGE DUDES 
UNGEFILTERT Türöffnung: 20.00 Uhr / Kon-
zertbeginn: 20.30 Uhr

11.	 KI-Treffpunkt im «Tuchschmidhuus», um 
19 Uhr

12.	 Mittagstisch für alle Menschen ab 60 Jahren 
im Alterszentrum Zopf. Anmeldung an Tele-
fon 062 723 75 47 oder 076 390 75 47

13. 	 Gemeindeversammlung

18.	 Exkursion der Senioren mit Michael Storz 
zum Thema Orchideen im Jura im Gebiet  
Nätteberg-Hesseberg zwischen Bözen und 
Effingen. Besammlung und Bildung von Fahr-
gemeinschaften um 13.00 Uhr bei der Badi 
Entfelden

20. 	 Fitnessnachmittag der Seniorinnen

22.	 Elf vor elf in der reformierten Kirche: 
Thema: Künstliche Intelligenz

24.	 Konzert im Böröm: THE MIDNIGHT GHOST 
TRAIN, SUPPORT: TBA endejo! (NL), Support: 
No Mute(CH). Türöffnung: 20.00 Uhr / Kon-
zertbeginn: 20.30 Uhr

24. 	 Mittagstisch im reformierten Kirchgemein-
dehaus, 12.15 Uhr. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich, jeweils bis am Vortag bis 11 Uhr bei 
der Ref. Kirchgemeinde Oberentfelden, Tel. 
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Röösli
Bäckerei – Konditorei

Suhrerstrasse 20, 5036 Oberentfelden 
Telefon 062 723 20 26

Gesundheitspraxis
Rachel Markstaller

dipl. Naturheilpraktikerin 
dipl. Pflegefachfrau HF

Mühlemattweg 3 
5036 Oberentfelden 
Tel. 078 888 31 30 

praxisrachel@markstaller.ch 
www.praxisrachel.markstaller.ch

Naturheilkunde, Vitalfeldanalyse, 
Bioresonanz, Therapie und Beratung

KK- 
anerkannt

Mehrwertsteuer, Jahresabschluss, Lohnbuchhaltung 
Schulung, Support der Buchhaltungssoftware 

lnfoniqa ONE 50 (ehemals Sage 50) 

5036 Oberentfelden
Tel. 062 737 70 90 
www.gyger.swiss

Umzüge
Räumungen

Einlagerungen
Entsorgungen
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Arnold Zimmerli
Gartenpflege

Eppenbergstrasse 14
5035 Unterentfelden
Natel 079 332 80 76
Tel. 062 723 45 74



15. Offene Gärten – Führung im Bio logisch! Gar-
ten 13.00 – 18.00 Uhr, Roggenhausenstrasse, 
bei der Schule Unterentfelden. Weitere De-
tails: www.biogarten-ue.ch

16./23./30.: Pro Senectute Line Dance für 60+ 
(Level Beginner), 14.00 – 15.00 Uhr und 
15.30 – 16.30 Uhr, Auskunft Doris Schenk,  
Telefon 079 271 16 80

17.	 Mittagstisch im Restaurant Post, Unterent-
felden, Treffpunkt 12.00 Uhr. Anmeldung 
bei Georgia Saxer, Telefon 079 584 71 99, 
georgia.gabriela@gmx.ch. Anmeldung bis 
Donnerstag vor dem Anlass.

19. 	 Spielnachmittag mit Suppenznacht im 
Chreesegge

19.	 Quartierkonzert der MG Unterentfelden, 
19.15 Uhr, beim Spielplatz Ecke Schüt-
zenmatt-Neufeldstrasse

Schiessen: Obligatorisches Bundesprogramm
für die Entfelder Schützen
Freitag, 13. Juni 2025

Obligatorisches Bundesprogramm Gewehr 300 m, 
GSA Obertel, Suhr, 18.00 – 19.30 Uhr

Mittwoch, 18. Juni 2025
Obligatorisches Bundesprogramm Pistole 25 m, 
im Römerguet Oberentfelden, 17.00 – 19.30 Uhr
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Für Qualität, Auswahl
und faire Preise

7.3

zu Otto Mathys Büroshop

Bilderausstellung von Frau Christa Ebling 
im Chreesegge-Kafi, Unterentfelden, vom 
23. April bis zum 30. September 2025

062 723 20 88, sekretariat@ref-oe.ch oder 
bei der Pfarrei St. Martin Entfelden, Telefon 
062 723 46 53, pfarramt@pfarrei-entfelden

25.	 Senioren: Besuch des Bundesbriefmuseums 
und des Museums für Schweizer Geschichte 
in Schwyz, Mittagessen auf der Rothfluh. 
Ganzer Tag

30. 	 Creatives Schreiben im «Tuchschmidhuus», 
19 Uhr

Unterentfelden

Juni

3./10./17./24. Grüngutabfuhr

4./11./18./25. Pro Senectute Fitnesscenter in der 
Turnhalle für 60+ (Stationentraining), 
14.00 – 15.00 Uhr, Auskunft Doris Schenk,  
Telefon 079 271 16 80

4./11./18./25. Offener Eltern-Kind-Treff, Bächli-
halle Unterentfelden, 9 Uhr. Bei Fragen oder 
Unsicherheiten wenden Sie sich bitte an  
Eveline Villiger, Koordinationsstelle Frühe 
Förderung und Integration, 078 210 74 92 
oder eveline.villiger@unterentfelden.ch

5.	 Spielnachmittag im Chreesegge

8.	 Kleintierausstellung des KZV Unterent-
felden beim Gemeindehaus, 9.00 bis 16.00 
Uhr Ausstellung der Tiere, anschliessend bis 
nach Mitternacht Festbetrieb mit musikali-
scher Unterhaltung

11.	 Papier-/Kartonabfuhr

14.	 Neophytenbekämpfung mit dem Natur- 
und Vogelschutzverein. Besammlung um 
9.30 Uhr Parkplatz bösner. Auskunft erteilt 
Stefan Ballmer, Telefon 062 723 94 11, stefan.
ballmer@nvv-ue.ch

Aufruf an die Organisatoren!

Der Eventführer wird vom Bulletin bei-
der Entfelden individuell erstellt. Dazu 
brauchen wir alle Veranstaltungsdaten. 
Bitte melden Sie uns Ihren Anlass.

bulletin.entfelden@gmail.com



   5742 Kölliken 
   Hauptstrasse 23 
   Telefon 062 737 80 40 
   Telefax 062 737 80 45 
   info@elektrostrub.ch 
   www.elektrostrub.ch 
  Elektroinstallationen   Telekommunikation   Photovoltaik 
  Elektrospeicherheizungen   EDV-Installationen    Haushaltgeräte 
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Immer Wyder.
entspannt.

www.wyder-gartenbau.chWyder Gartenbau AG

128

Möbelparadies und Online-Shop



  1. Juni 1937	 88 Jahre	 Martha Bolleter-Zellweger	 Grenzweg 9
  3. Juni 1945	 80 Jahre	 Josef  Leimgruber	 Muhenstrasse 14
  7. Juni 1938	 87 Jahre	 Sonja Meier-Schöb	 Holzstrasse 63
  7. Juni 1939	 86 Jahre	 Otto Gerber-Marti	 Sagigut 10
  7. Juni 1945	 80 Jahre	 Beatrice Gisela Beney-Rüegger	 Holzstrasse 65
  8. Juni 1936	 89 Jahre	 Kurt Josef  Huwiler-Boss	 Bergstrasse 28
14. Juni 1935	 90 Jahre	 Hedwig Neeser	 Pfrundweg 5
18. Juni 1945	 80 Jahre	 Silvia Paula Wehrli-Kaufmann	 Schustergässli 2
23. Juni 1938	 87 Jahre	 Itala Coccioni Paolini	 Tanngasse 43
28. Juni 1940	 85 Jahre	 Rosmarie Farnhammer-Fleury	 Tanngasse 26
29. Juni 1932	 93 Jahre	 Paul Flückiger-Scherzinger	 Grenzweg 9
30. Juni 1938	 87 Jahre	 Otto Holliger-Eizenga	 Aarauerstrasse 38

  8. Juni 1935	 90 Jahre	 Müller Annalise	 Alterszentrum Suhrhard, Buchs
18. Juni 1935	 90 Jahre	 Kreyss Edeltraud Elisa	 Roggenhausenstrasse 9

Geburtstagsgratulationen

Die Gemeinden Ober- und Unterentfelden haben entschieden, dass nur noch Geburtstage im Bulletin beider 
Entfelden veröffentlicht werden, die den Gemeinden gemeldet werden.� Die Redaktion

Oberentfelden

Unterentfelden

Berichte und Inserate frühzeitig aufgeben
Dies ermöglicht uns, Ihre Text optimal darzustellen und Ihr Bild­
material auf beste Qualität zu prüfen. Wir geben alles!



Vorsorge-Check: Planen Sie Ihre persönliche Vorsorge mit uns.
Jetzt auf valiant.ch/vorsorge-check

Valiant Bank AG, Köllikerstrasse 2
5036 Oberentfelden, Telefon 062 738 37 37

in einen vollen tag passt 
keine komplizierte bank.
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Ihr Elektro-Partner vor Ort
Elektro Räss, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist 
Schönenwerderstrasse 15, 5036 Oberentfelden 
+41 62 737 20 20, www.elektroraess.ch

AG

Oberentfelden

Blumen

Tel. 062 723 52 52 | Fax 062 723 52 55
www.blumen-schaufelbuehl.ch

Sonntags 
9.30 – 12 Uhr 
geöffnet

Aktuell: Hochwertige Aktuell: Hochwertige 
GartenmöbelGartenmöbel
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Die «Post» verteilt lieber chinesisch, als ein Dorfheftli!
Die schweizerische Post war einst ein Vor-
zeigeunternehmen. Zuverlässigkeit und 
Pünktlichkeit waren oberste Gebote. Lei-
der trifft das heute nicht mehr zu. Jüngstes 
Beispiel ist die Tatsache, dass künftig abge-
legene Höfe nicht mehr regelmässig be-
dient werden sollen. Wenn das so kommt, 
sind wir auf dem Stand eines Entwicklungs-
landes. Der nächste Schritt ist dann wohl 
die Abschaffung der Briefkästen. Auch das 
Entfelder Bulletin hat mit der «Post» sein 
blaues Wunder erlebt.

Das Bullletin beider Entfelden hat punkto 
Produktion und Verteilung einen steinigen 
Weg hinter sich. Als in Oberentfelden noch 
gedruckt wurde, war klar, dass die Druckerei 
Suter dieses Dorfheft druckt, schliesslich ha-
ben dies einst auch Mitarbeiter dieses Unter-
nehmens gegründet. Auch die Verteilung 
war über Jahre kein Thema. Das Bulletin 
wurde dem Landanzeiger beigesteckt – und 
das zu einem günstigen Preis. Alles lief jahr-
zehntelang wie am Schnürchen bis eines Ta-
ges der Landanzeiger-Herausgeber uns mit-
teilte, dass künftig das Bulletin nicht mehr 
eingesteckt werden könne. Man wolle nur 
noch Prospektbeilagen für die gesamte Auf-
lage mitführen. Dieser Entscheid führte 
denn auch dazu, dass man sich nach einem 
neuen Druckpartner umsah. Die Lenzburger 
Druckerei Kromer druckt nun schon seit 
sechs Jahren das Bulletin in bester Qualität. 
Die Verteilung übernahm nun die Firma Di-
rect Mail Company zu einem zwar höheren, 
aber noch zahlbaren Betrag. Diese Firma, die 
jahrzehntelang Werbepost in die Haushal-
tungen brachte, wurde eines Tages von der 
Post gekauft, ohne dass die Wettbewerbs-
kommission einschritt. Damit eliminierte die 
Post die grösste Konkurrenz. Gegen Ende 
des letzten Jahres teilte die Direct Mail Com-
pany uns mit, dass sie das Bulletin ab 2025 
nicht mehr verteilen könne. Das sei aber kein 

Problem, da die Post einspringe. So weit so 
gut, es kam aber wie vermutet. Der Preis der 
Postverteilung wäre um über 3000 Franken 
pro Jahr höher gewesen. Wären wir diesen 
«Deal» eingegangen, hätte das Bulletin nicht 
mehr finanziert werden können. Schliesslich 
stieg als Retter in der Not die Firma Planzer 
ein. Sie gründete die Planzer Quickmail AG 
und verteilt nun das Bulletin zu einem an-
ständigen und noch bezahlbaren Preis.

Chinesische Post wichtiger als
das Dorfheftli
Das Bulletin beider Entfelden fühlt sich von 
der Post über den Tisch gezogen. Kaum zu 
glauben, wie tief der gelbe Riese gefallen ist. 
Von Service public keine Spur. Noch schlim-
mer: Dem Unternehmen ist es egal, wenn 
ein lokales Printmedium durch die undurch-
sichtigen Geschäftspraktiken auf der Strecke 
bleibt. Solange man von chinesischen und 
amerikanischen Unternehmen haufenweise 
Pakete verteilen kann, ist das offenbar bes-
ser. Was ist da schon ein Dorfheft?
Die Herausgabe eines Bulletins beider Ent-
felden ist heute ohnehin recht schwierig ge-
worden, denn die Inserenten stehen nicht 
Schlange und die Gemeinden sind nur in 
beschränktem Rahmen bereit, einen Beitrag 
zu leisten. Da wird stets die Kultur so hoch-
gepriesen – wenn aber ein Medium mit inte-
ressanten News aus dem Dorf sowie einem 
aufwendig produzierten Veranstaltungska-
lender erscheint, wird das mit einer Selbst-
verständlichkeit zur Kenntnis genommen. 
Wieviel Herzblut dahintersteckt, interessiert 
da kaum. Wetten, dass sich die unnachvoll-
ziehbaren Entscheidungen der Post eines 
Tages rächen werden? Dann hat man wohl 
wieder 1000 Ausreden auf Lager. Schuld sind 
immer die andern. Wer weiss, vielleicht wird 
das Unternehmen gar eines Tages noch ganz 
chinesisch. Der Bund beteiligt sich womög-
lich dann ebenfalls noch. � Markus Schenk
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am Samstag, 5. Juli 2024, ab 10 Uhr

Unser Frühschoppenkonzert 2024 war ein 
voller Erfolg! Wir danken unserem zahlrei-
chen Publikum herzlich für den Besuch.
Nach vielen positiven Reaktionen ist das 
Frühschoppenkonzert im Chreesegge wie-

der in unserem Programm. Geniessen Sie 
mit uns Musik und Apéro im Chreesegge- 
Garten. Hoffen Sie mit uns auf gutes Wetter. 
Bei unsicherem Wetter findet das Konzert im 
Chreeseggekafi statt.
Wir Musikanten freuen uns, sie zu unter
halten.

Lättweiher Musikanten 2025 wieder im Chreesegge

Selhofer AG, 5036 Oberentfelden
Für Gewerbe, Private, Industrie
24-Stunden-Pikettdienst
www.selhofer.ch

Verstopft?
Wir kommen!
062 723 23 88

FürWC/Bad/Küchenablauf

Kanalsanierungen, Kanal-TV und Dichtheitsprüfung

Kanalservice
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Diese kulinarische An-
zeige von anno dazumal 
beweist, dass die Cerve-
lats schon früher äu-
sserst beliebt waren. Sie 
waren auch immer ein 
Leckerbissen, welcher 
zahlbar war. 
Da verstehen wir natür-
lich den Aufstand der 
vielen Cervelatsfans, als 
bekannt wurde, dass die 
«Hüllen» knapp werden. 
Eine Cervelat ist ein 
echte und gute Schwei-
zer Spezialität. 
Wie wärs beispielsweise 
im Sommer mit einem 
feinen Wurstsalat – 
selbstverständlich mit 
Cervelats zubereitet?     

 MS

En Guete!

20100995_Bulletin_Nr250__44Seiten--8.indd   20 17.06.10   16:35

Oberentfelden vor 100 Jahren
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Schinhuetweg 8, 5036 Oberentfelden
Telefon 076 449 00 17 / 076 432 50 39

• HAUSWARTUNGEN

• REINIGUNGEN

• HAUSRÄUMUNGEN

entfelder.reinigungsservice@gmail.com
www.hauswartung-aarau.ch

Genossenschaft 
Frei- und Hallenbad 
Entfelden

Geniessen Sie Ihren  
Sprung ins Vergnügen!

Hallenbad Freibad Sauna Badi Restaurant PreiseHome

www.badi-entfelden.ch

Gemüsebau 
Fischer
Bernstr. West 106
5034 Suhr
Telefon 062 842 77 70

Gemüsebau Fischer
Bernstrasse-West 106 · 5034 Suhr

Telefon 062 842 77 70

Inserat:Layout 1 12.3.2013  13:27 Uhr  Seite 1

Gemüsebau Fischer
Bernstr.-West 106  5034 Suhr  Tel. 062 842 77 70
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LINDER
Garten- und Metallbau

079 102 22 58
info@christophlinder.ch

LINDER
Garten- und Metallbau

079 102 22 58
info@christophlinder.ch

Einführung nachhaltige Beschaffungs-
richtlinien
Die Gemeinde Unterentfelden hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Ressourceneffizienz bei den
Prozessen und Einkäufen zu verbessern. Zu-
sammen mit einer Expertin des Beratungs-
programms PUSCH wurden dazu Beschaf-
fungsrichtlinien erarbeitet, um Material und 
Energie einzusparen oder auf umwelt-
freundliche Alternativen zu setzen. Diese 
Beschaffungsrichtlinien wurden nun vom 
Gemeinderat genehmigt und werden 
schrittweise umgesetzt. Damit leistet die 
Gemeinde einen Beitrag zu einer nachhalti-
gen Schweizer Wirtschaft.

Arbeitsverhältnis Bettina Flak
Wir freuen uns, bekannt zu geben, dass Bet-
tina Flak (früher Bysäth) ihre Entscheidung, 
die Gemeindeverwaltung zu verlassen,  
revidiert hat. Sie wird weiterhin Teil des Ver-
waltungsteams bleiben und uns mit ihrem 
Engagement tatkräftig unterstützen.

Unterentfelden

Auflösung «Swiss E-Car»
Anfang 2022 hat die Gemeinde Unterentfel-
den mit der Eniwa AG den Vertrag zur Nut-
zung und Bereitstellung von Elektrofahrzeu-
gen unter dem Label «Swiss E-Car» abge-
schlossen.

Das Fahrzeug wurde von der Gemeinde Un-
terentfelden, der City Garage Aarau und der 
Eniwa AG betrieben. Ziel war es, der Bevölke-
rung am Standort Erlifeld ein umweltfreund-
liches und flexibles Carsharing-Angebot mit 
Elektrofahrzeugen zur Verfügung zu stellen 
und die Elektromobilität zu fördern. Da die 
monatlichen Einnahmen aus den Vermie-
tungen entgegen der Erwartungen nicht 
ausreichten, um die anfallenden Betriebs-
kosten zu decken, haben sich die beteiligten 
Parteien geeinigt, den Vertrag im gegensei-
tigen Einvernehmen vorzeitig aufzulösen.
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Seit Pfingsten 1972 findet jedes Jahr am 
Pfingstsonntag die Jung- und Kleintier-
schau beim Gemeindehaus in Unterent
felden statt. 
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sind 9.00 bis 16.00 Uhr (Ausstellung der 
Tiere). Die Besucher finden viele Informatio-

nen, lassen sich in der Festwirtschaft ver-
wöhnen, versuchen ihr Glück bei der gross-
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len bei lustigen Spielen und Livemusik bis 
nach Mitternacht.

KZV Unterentfelden organisiert die 
Jungtierschau seit 1972!
Hinter diesem schönen und beliebten Anlass 
steht der KZV Unterentfelden. Die Kleintier-
zucht ist eine lange und schützenswerte Tra-
dition. Die Vereine setzen sich für den Erhalt 

Tradition und Tierliebe an der traditionellen Unterentfelder Jungtierschau

16 | 17

beiderENTFELDEN



Tradition und Tierliebe an der traditionellen Unterentfelder Jungtierschau

der Rassen und die genetische Vielfalt von 
Kleintieren, allem voran dem Hausgeflügel 
und den Rassekaninchen, ein. Unsere Tiere 
leben naturnah in artgerechter Haltung und 
Aufzucht. Nicht alle Mitglieder haben selber 
die Möglichkeit, eigene Tiere zu halten, doch 
die Liebe zu den Tieren bildet die Grundlage 
des Vereinslebens.
Nebst dem wichtigen Selbstversorgeraspekt 
einiger Arten, sind glückliche Tiere in ihrer 
Vielfalt, ihren Charakteren und Lebenswei-
sen einfach immer eine faszinierende Berei-

cherung. Tiere zu halten bedeutet, uns selbst 
zurückzustellen und die Bedürfnisse eines 
von uns abhängigen Wesens im Vorder-
grund zu halten. Es ist schwer, in Worte zu 
fassen, wie stolz man ist, wenn eine Henne, 
aus sorgfältig ausgesuchten Bruteiern, nach-
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hat, ihr erstes Ei legt. Haustiere leben seit 
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sie gehen wertvolle Beziehungen mit uns 
ein, ohne zu urteilen, ohne Erwartungen 
und ohne einen Preis dafür zu fordern.

Kinder lernen mit Tieren umzugehen
Für Kinder hat der Umgang mit Tieren einen 
unvergleichlichen Mehrwert. Sie lernen eine 
gesunde Balance zwischen Respekt, Ach-
tung, Durchsetzungsvermögen und Zunei-
gung und erfahren die Art von wertungs-
freier, authentischer Resonanz, zu der nur 
Tiere fähig sind. Es ist uns ein Anliegen, Fa-
milien, Kindern und Einzelpersonen diese 
Erfahrungen zu ermöglichen und die Tiere in 
ihrem Naturell näher zu bringen.

Neumitglieder sind willkommen
In unserem altersdurchmischten Verein fin-
det man Unterstützung, wenn man Tiere 
halten will oder Anschluss, wenn man sich 
an Tieren beteiligen möchte. Wir pflegen 
wertvolle Freundschaften und nebst der 
Kleintierausstellung an Pfingsten unterneh-
men wir jährlich eine Reise und veranstalten 
Züchterbesuche. Im Herbst zeigen wir un-
sere schönsten Tiere an regionalen und na
tionalen Ausstellungen.
Interessierte neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns, euch unseren 
Verein und unsere Tiere vorzustellen am 
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 an der Kleintier-
schau in Unterentfelden.� Eveline Hunsperger
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Am Donnerstag, 19. Juni 2025, 19.15 Uhr 
beim Spielplatz an der Ecke Schützenmatt- 
Neufeldstrasse

Die Musikgesellschaft Unterentfelden lädt 
die ganze Bevölkerung herzlich zu diesem 
knapp einstündigen Quartierkonzerten ein 

und freut sich auf ganz viel Publikum! Der 
Verein bringt ebenfalls eine kleine Festwirt-
schaft mit und offeriert Getränke und Wurst 
vom Grill zu einem fairen Preis.

Das Konzert findet nur bei guter Witterung 
statt.

Quartierkonzert der MG Unterentfelden

Abklärung und Beratung
Grundpflege

Behandlungs-und Untersuchungspflege

Hauswirtschaft
Transport & Begleitung

Unsere Leistungen Von den

Krankenkassen

anerkannt

mit Herz
Pflege

und
Kompetenz
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Frühlingsexkursion
des NVV Unterentfelden

Tatsächlich, etwa auf Kniehöhe entdeckten 
wir auf einer jungen Tanne das Nest eines 
Zaunkönigs! Aus einem Totholzbaum flog 
der Buntspecht und wie man das Winter- 
und Sommergoldhähnchen unterscheiden 
kann, wussten nach der Exkursion auch alle. 
Am 4. Mai machten sich wieder 24 naturinte-
ressierte Frühaufsteher auf zur Frühlings
exkursion des Natur- und Vogelschutz
vereins Unterentfelden. Daniela Härdi,  
Präsidentin des Natur- und Vogelschutzver-
eins Oberentfelden, leitete die interessante 
Exkursion unter dem Titel «Unsere Vögel».
Gegen 9.45 Uhr erreichte die nun hungrige 
Gruppe dann das Cevihaus, wo Zopf und 

NVV Unterentfelden: Alle Vögel sind schon da!
Kaffee bereitstand. Im Anschluss startete die 
45. Mitgliederversammlung des Vereins. Der 
bestehende Vorstand wurde mit Applaus für 
weitere zwei Jahre wiedergewählt, als neues 
Vorstandsmitglied konnte Ulysses Witzig ge-
wonnen werden. Von Seiten des Unterent-
felder Gemeinderates, vertreten durch 
Alfred Stiner und Marion Fischer, durfte der 
Verein eine Laudatio für seine engagierte  
Arbeit entgegennehmen.

Im Anschluss an die Versammlung waren die 
Anwesenden auch diesmal wieder zu einem 
feinen Zmittag vom Grill und selbstgemach-
tem Kartoffelsalat eingeladen – ein gelunge-
ner Auftakt ins neue Vereinsjahr!

Text: Lukas Kammermann



20 | 21

beiderENTFELDEN

Kürzlich trafen sich die 24 besten Schul-
tanzteams der Nordwestschweiz zum gros
sen Finale des School Dance Awards in der 
Bärenmatte in Suhr. Die Primarstufe der 
Schule Entfelden wurde dabei von der 
Gruppe Dancesation vertreten.

Gegen acht starke Teams aus den Kantonen 
Bern, Baselland, Basel-Stadt und Aargau 
setzten sich die Tänzerinnen mit einer ener-
giegeladenen und ausdrucksstarken Darbie-
tung durch. Unter der Leitung von Anja 
Wernli ertanzten sie sich den hervorragen-
den 3. Platz – ein grosser Erfolg!
Schweren Herzens muss die bisherige Leite-
rin die Gruppe künftig abgeben. Eine geeig-
nete Nachfolge wird jedoch bereits gesucht. 
Interessierte können sich gerne unter schul-
sport@schule-entfelden.ch melden.
Der letzte gemeinsame Auftritt von Dance-
sation findet am 17. Mai 2025, um 17.25 Uhr 
auf der offenen Bühne des Tanzfests in  

Finale gemeistert – Dancesation tanzt aufs Podest!
Aarau statt – ein schöner Abschluss für eine 
unvergessliche, gemeinsame Zeit auf der 
Tanzbühne.

Schulsport Entfelden
Bild: Donovan Wyrsch/Kanton Aargau
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Aktuelles aus der 
Jugendarbeit

Vereinsgeschehen
Am Donnerstag, 3. April 2025 lud der Verein 
Jugendarbeit Entfelden – Muhen zur jährli-
chen Mitgliederversammlung im Jugend
treff auf dem Areal der Alten Bürsti in 
Oberentfelden ein. Dabei konnte der Verein 
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 2024 mit 
vielen Highlights zurückblicken. Ein kurzer 
Einblick in unsere Arbeit bietet der neue Jah-
resbericht, welcher auf unserer Website oder 
in unseren Jugendtreffs erhältlich ist.
Möchten auch Sie unsere Arbeit für die Ju-
gend unterstützen? Werden Sie Mitglied! 
Gerne dürfen Sie dafür mit uns Kontakt auf-
nehmen.

Kleine Sackgeldjobs
«Smalljobs» unsere Sackgeldbörse für Ju-
gendliche ist weiter auf der Suche nach 
kleinen Jobs. Wir suchen 
Jobs für motivierte Jugendli-
che, welche gerne in ihrer 
Freizeit für einen kleinen 
Lohn arbeiten und Arbeitser-
fahrungen sammeln wollen. 
Ob Arbeiten im Garten oder 
im Haushalt, unsere Jugend-
lichen freuen sich, wenn Sie 
ein solches Jobangebot auf 
unsere Jobbörse stellen.

Bei Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung und helfen 
Ihnen weiter.

Ausblick Projekt «Neu-/Umgestaltung 
Unterführung Unterentfelden»
Im Mai und Juni setzen wir das von der  
Gemeinde Unterentfelden angestossene 
Projekt «Neu-/Umgestaltung Unterführung 
Unterentfelden» zusammen mit der Schul-
klasse 6c aus Unterentfelden um. Nach ei-
nem professionellen Workshop mit dem 
Streetartkünstler Pirmin Breu werden die 
Schüler:innen die Unterführung «Pfeffer-
mühle» in einem gemeinsam erarbeiteten 
Design freundlich und einladend umgestal-
ten und von den Graffitis und Schmierereien 
befreien.
Einen Überblick zu unserem weiteren Pro-
gramm und Angeboten ist auf unserer Web-
site (www.jaem.ch) zu finden, wo Sie sich 
auch für den monatlichen Newsletter an-
melden können.

Verein Jugendarbeit Entfelden – Muhen
Köllikerstrasse 32
5036 Oberentfelden
062 723 07 36 / 077 466 32 85
info_jaem@ja-ra.ch
www.jaem.ch



22 | 23

beiderENTFELDEN
20 | 21

beiderENTFELDEN

Vom Flussbad zum Freibad

Während Menschengedenken hatte die 
Dorfjugend von Entfelden einst ihre be-
scheidenen Badefreuden am offiziellen 
Bade platz an der Suhre, zwischen dem heu-
tigen Tennis-Center und der Sägerei Kno-
blauch, erlebt.

Erste Badeanstaltpläne schon 1935
Ingenieur Schaffner aus Schönenwerd 
plante 1935, den in geringer Tiefe fliessen-
den Grundwasserstrom unter der ehemali-
gen Kiesgrube an der Holzikergasse nicht 
nur für die Wasserversorgung, sondern auf 
für eine Badeanstalt anzuzapfen.
Gemeinderat und Bevölkerung waren zwar 
von diesem Projekt beeindruckt, bezweifel-
ten jedoch, dass das Wasser auch genügend 
erwärmt würde. Zudem befürchtete man zu 
dieser Zeit noch vor der Sanierung der Ober-
flächengewässer – bei einem Hochwasser 
Beschädigungen an der Badeanstalt. Einst-

weilen sollten daher nur die Möglichkeiten 
für ein modernes Flussbad geprüft werden. 
Mit welchen Aufgaben sich ein Bademeister 
zu befassen hatte, geht aus einem Protokoll 
von 1935 hervor. Zu Beginn der Badesaison, 
Mitte Juli, wurde Zimmermeister J. Winken-
bach beauftragt, den Badeplatz an der 
Suhre instandzustellen. Um den Morast am 
Ufer und im Flussbett wegzuschwemmen, 
mussten die Schalten der Fabrik Knoblauch 
geöffnet werden. Im Unterdorf beschwerten 
sich in diesen Jahren viele Anwohner der 
Suhre über den «unerträglichen Lärm» der 
Schuljugend, die oder- und unterhalb der 
neuen Suhrenbrücke badete, ausserhalb des 
offiziellen Badeplatzes, der sich 1938 immer 
noch an der Holzikergasse befand.

Wenig Komfort an der Suhre
Der einzige Komfort der Anlage bestand aus 
einem Badehäuschen. Misstöne wurden 

Mädchen in der alten «Bubenbadi» bei der Sägerei Knoblauch
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ebenfalls laut von benachbarten Landbesit-
zern, welche Schädigung ihrer Kulturen be-
klagten. 
Kurz nach Ausbruch des Zweiten Weltkriegs 
legte das Ingenieurbüro Schaffner ein neues 
Projekt vor, das wiederum nicht weiter be-
arbeitet werden konnte. Infolge der Melio-
ra tions arbeiten in der Suhrenebene wur- 
den die alten Wuhre nicht mehr benötigt 
und verfielen. Der Badeplatz bei der Fabrik 
Knoblauch südlich des Dorfes war völlig  
verschlammt und das Badehäuschen zer-
stört. 
Die Gemeinde beschloss, das Geld, mit dem 
bislang die Pacht des Badeplatzes bezahlt 
wurde, zur Finanzierung des Eintrittsgeldes 
in auswärtigen Badeanstalten zu verwen-
den. Auch der Badebetrieb des Hotels Bad 
konnte in der Folge nicht mehr aufrecht er-
halten werden, weil die Quelle wegen der 
Meliorationsarbeiten versiegte.

Schwimmbadneubauplanung ab Mitte 
der 60er Jahre – Eröffnung 1972
Mitte der 1960er Jahre bestand der Plan zu 
einem Schwimmbadneubau in der Nähe der 
Wohngebiete nordöstlich des Ortskerns. Am 
Kirchfeldweg wurden dafür rund anderthalb 
Hektaren Land erworben. 1968 beschloss 
die Gemeinde jedoch gemeinsam mit Unter-
entfelden ein Frei- und Hallenbad zu errich-
ten. Das Areal am Schützenrain, im Grenz-
bereich der beiden Gemeinden wurde den 
beiden Entfelden im Baurecht für hundert 
Jahre zur Verfügung gestellt. 1972 konnte 
die neue Badeanstalt, in der seither aussen 
und innen gebadet wird, eröffnet werden. 
Seit 1974 wird der Badibetrieb durch eine 
Betriebsgenossenschaft geleitet. Die Bade-
anstalt wurde in der Zwischenzeit bereits 
mehrmals den neuen Bedürfnissen ange-
passt.
 MS / Quelle: Dorfchronik Oberentfelden
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Das attraktive Freibad Entfelden lädt wieder zum Baden   ein – ein Blick in die Geschichte
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Suhre über den «unerträglichen Lärm» der 
Schuljugend, die oder- und unterhalb der 
neuen Suhrenbrücke badete, ausserhalb des 
offiziellen Badeplatzes, der sich 1938 immer 
noch an der Holzikergasse befand.

Wenig Komfort an der Suhre
Der einzige Komfort der Anlage bestand aus 
einem Badehäuschen. Misstöne wurden 

Mädchen in der alten «Bubenbadi» bei der Sägerei Knoblauch

20 | 21

beiderENTFELDEN

ebenfalls laut von benachbarten Landbesit-
zern, welche Schädigung ihrer Kulturen be-
klagten. 
Kurz nach Ausbruch des Zweiten Weltkriegs 
legte das Ingenieurbüro Schaffner ein neues 
Projekt vor, das wiederum nicht weiter be-
arbeitet werden konnte. Infolge der Melio-
ra tions arbeiten in der Suhrenebene wur- 
den die alten Wuhre nicht mehr benötigt 
und verfielen. Der Badeplatz bei der Fabrik 
Knoblauch südlich des Dorfes war völlig  
verschlammt und das Badehäuschen zer-
stört. 
Die Gemeinde beschloss, das Geld, mit dem 
bislang die Pacht des Badeplatzes bezahlt 
wurde, zur Finanzierung des Eintrittsgeldes 
in auswärtigen Badeanstalten zu verwen-
den. Auch der Badebetrieb des Hotels Bad 
konnte in der Folge nicht mehr aufrecht er-
halten werden, weil die Quelle wegen der 
Meliorationsarbeiten versiegte.

Schwimmbadneubauplanung ab Mitte 
der 60er Jahre – Eröffnung 1972
Mitte der 1960er Jahre bestand der Plan zu 
einem Schwimmbadneubau in der Nähe der 
Wohngebiete nordöstlich des Ortskerns. Am 
Kirchfeldweg wurden dafür rund anderthalb 
Hektaren Land erworben. 1968 beschloss 
die Gemeinde jedoch gemeinsam mit Unter-
entfelden ein Frei- und Hallenbad zu errich-
ten. Das Areal am Schützenrain, im Grenz-
bereich der beiden Gemeinden wurde den 
beiden Entfelden im Baurecht für hundert 
Jahre zur Verfügung gestellt. 1972 konnte 
die neue Badeanstalt, in der seither aussen 
und innen gebadet wird, eröffnet werden. 
Seit 1974 wird der Badibetrieb durch eine 
Betriebsgenossenschaft geleitet. Die Bade-
anstalt wurde in der Zwischenzeit bereits 
mehrmals den neuen Bedürfnissen ange-
passt.
 MS / Quelle: Dorfchronik Oberentfelden

Das attraktive Freibad Entfelden lädt wieder zum Baden   ein – ein Blick in die Geschichte
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Maler Furter
dipl. Malermeister 5036 Oberentfelden 
www.malerfurter.ch info@malerfurter.ch 
Tel. 062 723 21 74 Fax 062 723 91 67

Dorfstrasse 8 5036 Oberentfelden
Telefon 062 723 57 58 www.aebyoptik.ch
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nur das Beste
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Ammann AG
Industriestrasse 26
5036 Oberentfelden
www.ammann.ag

Ammann AG
Industriestrasse 26
5036 Oberentfelden
www.ammann.ag



Firmen  mit  Profil

Apotheke | Drogerie

Lindenapotheke, Schinhuetweg 5 (beim 
Coop), 5035 Unterentfelden, Tel. 062 737 46 37, 
entfelden@lindenapo.ch, www.lindenapo.ch

Architektur | Immobilien

Landolfi Group, Neu- und Umbauten, 
Planung, Finanzierung, Innenausbau, 
Haustechnik, Industriestrasse 12a, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 44 44, 
info@landolfi.ch, www.landolfi.ch

Leutwyler & Sandmeier, Architekten, 
Planung, Projektleitung, Bauführung, 
Obere Dorfstrasse 6, 5034 Suhr, 
Telefon 062 842 63 42, www.l-und-s.ch

Augenoptik

Aeby Augenoptik, Dorfstrasse 8, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 57 58, 
www.aebyoptik.ch

Ausstellung

Historische Büromaschinen, Sammlung Otto 
Mathys AG, Marchweg 6, 5035 Unterentfelden. 
Öffnungszeiten: MO–Fr. 9 – 12 und 13 – 18 Uhr. 
Samstag, 9 – 13 Uhr. Telefon 062 737 74 64.

Autos | Fahrzeuge

Gräub Auto Center AG aarau west, 
Industriestrasse 39, 5036 Oberentfelden, 
Telefon 062 837 59 59, Fax 062 837 59 49, 
www.graeub.ch

Garage Frey Unterentfelden GmbH, 
Aarauerstrasse 351, 5035 Unterentfelden, 
Telefon 062 723 25 48, 
info@garage-frey.ch, www.garage-frey.ch

Bäckerei

Stefan Röösli, Suhrerstrasse 20, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 20 26

Banken

Valiant Bank AG, Köllikerstrasse 2, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 738 37 37, 
www.valiant.ch

Bau-Spezialisten
Härdi Holzbau GmbH, Bedachungen, 
Holzfassaden, Elementbau, Innenausbau usw., 
Kirchfeldweg 15, 5036 Oberentfelden, 
Tel. 079 336 00 22, www.haerdi-holzbau.com

Beschattungssysteme
AB Storenservice AG, Ausserfeldstrasse 9, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 55 55, 
www.ab-storenservice.ch

Bibliothek
Gemeindebibliothek, Isegüetlistrasse, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 41 14

Blumen | Geschenke
Blumen Schaufelbühl, Floristik und Acces-
soires für diverse Anlässe, Köllikerstrasse 66, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 52 52, 
www.blumen-schaufelbuehl.ch

Casa Verde Blumen GmbH, Köllikerstrasse 2a, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 724 12 12, 
info@casaverde-blumen.ch, 
www.casaverde-blumen.ch

Bodenbeläge | Teppich
Nuttli Bodenfachshop, Industriestrasse 10, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 52 23 
info@nuttli.ch, www.nuttli.ch

Büromaschinen
Otto Mathys Bürocom AG, Kopiersysteme, 
Fax, Drucker, Scanner, Marchweg 6, 
5035 Unterentfelden, Telefon 062 737 74 47, 
Fax 062 737 74 04, www.mathys-buerocom.ch, 
info@mathys-buerocom.ch

Camping / Ferien
Hess Camping, Werner Hess, Bergstrasse 61, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 48 38, 
info@hesscamping.ch, www.hesscamping.ch

Coiffeur / Beauty
Coiffure Fashion Style, Nails und Makeup, 
Aarauerstrasse 28A, 5036 Oberentfelden, 
062 723 21 31, www.coiffure-fashionstyle.ch

Coiffure Monika Landolt-Rey, 
Suhrenmattengässli 2, 5036 Oberentfelden 
Telefon 062 723 00 01
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Ehemalige Entfelder Persönlichkeiten

Johann Haberstich, Ständerat und Nationalrat
Zu den Persönlichkeiten der Oberentfelder 
Geschichte zählt mit Bestimmtheit der eins-
tige Ständerat Johann Haberstich (1824 –
1891). Dreimal vertrat er den Kanton Aargau 
im Ständerat; 1851/52, 1866/67 und von 
1886 bis 1890. Darüber hinaus war er von 
1872 bis 1881 Nationalrat.
Der Sohn des Gemeindeschreibers Johannes 
Haberstich absolvierte die Kantonsschule in 
Aarau. Anschliessend studierte er Recht an 
den Universitäten Heidelberg und Berlin. 
1846 erhielt Haberstich das Patent als 
Rechtsanwalt, drei Jahre später als Notar. Er 
führte in Aarau eine Anwaltskanzlei, ausser-
dem war er von 1848 bis 1858 Richter am 
Bezirksgericht (ab 1852 als Vizepräsident) 
sowie ab 1860 Ersatzrichter am Aargauer 
Obergericht. 
Im Militär stieg er bis in den Rang eines 
Oberstleutnants auf.
Haberstich wurde 1849 in den Grossen Rat 
gewählt, dem er bis 1852 und erneut von 
1860 bis zu seinem Tod angehörte. Viermal 
stand er dem Grossen Rat als Präsident vor 

(1861/62, 1866/67, 1870/71 und 1881/82) und 
galt als einer der einfl ussreichsten radikal-li-
beralen Politiker. Seit deren Gründung im 
Jahr 1854 gehörte er ununterbrochen dem 
Verwaltungsrat und dem Vorstand der Aar-
gauischen Bank (heutige Kantonalbank) an 
und übernahm 1880 vom verstorbenen Carl 
Feer-Herzog das Präsidium. Ab 1880 war er 
auch Verwaltungsratspräsident der Schwei-
zerischen Nordostbahn und der Gotthard-
bahn.
Auch auf nationaler Ebene war Haberstich 
politisch aktiv: 1851 und 1852 ordnete ihn 
der Grosse Rat erstmals in den Ständerat ab, 
1866 und 1867 vertrat er in der kleineren 
Parlamentskammer erneut seinen Kanton. 
1872 wurde er in den Nationalrat gewählt, 
dem er bis 1881 angehörte. 
Haberstich trat für mehr Zentralismus ein 
und wirkte bei der Ausarbeitung des 1883 in 
Kraft getretenen Obligationenrechts mit. 
1886 wurde er zum dritten Mal in den Stän-
derat gewählt, musste aber 1890 aus gesund-
heitlichen Gründen zurücktreten.
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Ehemalige Entfelder Persönlichkeiten

Johann Haberstich, Ständerat und Nationalrat
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tige Ständerat Johann Haberstich (1824 –
1891). Dreimal vertrat er den Kanton Aargau 
im Ständerat; 1851/52, 1866/67 und von 
1886 bis 1890. Darüber hinaus war er von 
1872 bis 1881 Nationalrat.
Der Sohn des Gemeindeschreibers Johannes 
Haberstich absolvierte die Kantonsschule in 
Aarau. Anschliessend studierte er Recht an 
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1846 erhielt Haberstich das Patent als 
Rechtsanwalt, drei Jahre später als Notar. Er 
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sowie ab 1860 Ersatzrichter am Aargauer 
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Im Militär stieg er bis in den Rang eines 
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Haberstich wurde 1849 in den Grossen Rat 
gewählt, dem er bis 1852 und erneut von 
1860 bis zu seinem Tod angehörte. Viermal 
stand er dem Grossen Rat als Präsident vor 

(1861/62, 1866/67, 1870/71 und 1881/82) und 
galt als einer der einfl ussreichsten radikal-li-
beralen Politiker. Seit deren Gründung im 
Jahr 1854 gehörte er ununterbrochen dem 
Verwaltungsrat und dem Vorstand der Aar-
gauischen Bank (heutige Kantonalbank) an 
und übernahm 1880 vom verstorbenen Carl 
Feer-Herzog das Präsidium. Ab 1880 war er 
auch Verwaltungsratspräsident der Schwei-
zerischen Nordostbahn und der Gotthard-
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Auch auf nationaler Ebene war Haberstich 
politisch aktiv: 1851 und 1852 ordnete ihn 
der Grosse Rat erstmals in den Ständerat ab, 
1866 und 1867 vertrat er in der kleineren 
Parlamentskammer erneut seinen Kanton. 
1872 wurde er in den Nationalrat gewählt, 
dem er bis 1881 angehörte. 
Haberstich trat für mehr Zentralismus ein 
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Ehemalige Entfelder Persönlichkeiten
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tige Ständerat Johann Haberstich (1824 –
1891). Dreimal vertrat er den Kanton Aargau 
im Ständerat; 1851/52, 1866/67 und von 
1886 bis 1890. Darüber hinaus war er von 
1872 bis 1881 Nationalrat.
Der Sohn des Gemeindeschreibers Johannes 
Haberstich absolvierte die Kantonsschule in 
Aarau. Anschliessend studierte er Recht an 
den Universitäten Heidelberg und Berlin. 
1846 erhielt Haberstich das Patent als 
Rechtsanwalt, drei Jahre später als Notar. Er 
führte in Aarau eine Anwaltskanzlei, ausser-
dem war er von 1848 bis 1858 Richter am 
Bezirksgericht (ab 1852 als Vizepräsident) 
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Haberstich wurde 1849 in den Grossen Rat 
gewählt, dem er bis 1852 und erneut von 
1860 bis zu seinem Tod angehörte. Viermal 
stand er dem Grossen Rat als Präsident vor 
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galt als einer der einfl ussreichsten radikal-li-
beralen Politiker. Seit deren Gründung im 
Jahr 1854 gehörte er ununterbrochen dem 
Verwaltungsrat und dem Vorstand der Aar-
gauischen Bank (heutige Kantonalbank) an 
und übernahm 1880 vom verstorbenen Carl 
Feer-Herzog das Präsidium. Ab 1880 war er 
auch Verwaltungsratspräsident der Schwei-
zerischen Nordostbahn und der Gotthard-
bahn.
Auch auf nationaler Ebene war Haberstich 
politisch aktiv: 1851 und 1852 ordnete ihn 
der Grosse Rat erstmals in den Ständerat ab, 
1866 und 1867 vertrat er in der kleineren 
Parlamentskammer erneut seinen Kanton. 
1872 wurde er in den Nationalrat gewählt, 
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Haberstich trat für mehr Zentralismus ein 
und wirkte bei der Ausarbeitung des 1883 in 
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Druckerei
Kromer Print AG, Karl Roth-Strasse 3, 
5600 Lenzburg, Telefon 062 886 33 33, 
kontakt@kromerprint.ch, kromerprint.ch

Elektro
Elektro Räss, ZNL der Elektro-Bau AG, 
Rothrist, Schönenwerderstr. 15, 5036 Oberent-
felden, 062 737 20 20, www.elektroraess.ch
Elektro Strub AG, Hauptstrasse 23, 
5742 Kölliken, Telefon 062 737 80 40, 
www.elekrostrub.ch

Fahrräder
Zingg Trailfox, Hauptstrasse 8, 
5035 Unterentfelden, Telefon 062 723 94 88, 
www.zingg.trailfox.ch

Gartenbau
Arnold Zimmerli, Gartenpflege, 
Eppenbergstrasse 14, 5035 Unterentfelden, 
Telefon 062 723 45 74, Natel 079 332 80 76
Beat Linder, Garten- und Metallbau, 5036 
Oberentfelden, Telefon 079 407 69 70
Linder Garten- und Metallbau, Suhrgasse 5, 
5036 Oberentfelden, 079 102 22 58, 
www.christophlinder.ch, 
info@christophlinder.ch
Schaufelbühl AG, Spezialist für Gartenbau, 
Gartengestaltung und Unterhalt, Köllikerstras
se 66, 5036 Oberentfelden, Tel. 062 723 52 52, 
info@blumen-schaufelbuehl.ch, 
www.blumen-schaufelbuehl.ch

Wyder Gartenbau AG, Industriestrasse 20, 
Oberentfelden, www.wyder-gartenbau.ch

Gemüsebau
Fischer Gemüsebau, Bernstrasse West 106, 
5034 Suhr, Telefon 062 842 77 70

Gesundheit
Entwicklungsraum – Reiki/Coaching/
Beratung, Priska Emmenegger, Rütiweg 7, 
5036 Oberentfelden, www.ent-wicklungs-
raum.ch, Tel. 079 754 19 04
Marianne Märk, Kosmetik, Permanent 
Make-up, Body Contouring, Mühlemattweg 3, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 65 52
Nadine Lange Ambulante Wochenbett 
Nachbetreuung, Telefon 079 588 40 11, 
lange.wochenbett@gmail.com, 
www.lange-wochenbett.ch
Rachel Markstaller, Gesundheitspraxis, 
Mühlemattweg 3, 5036 Oberentfelden, Telefon 
078 888 31 30, praxisrachel@markstaller.ch, 
www.praxisrachel.markstaller.ch
pflegeprivat gmbh – mobile med. Fusspflege 
Muhenstrasse 11, 5036 Oberentfelden, 
Tel. 062 772 18 18, 079 441 46 15, info@pflege- 
privatgmbh.ch, www.pflegeprivatgmbh.ch
Praxis Esther Meier, Akupunktur Massage 
nach Radloff, Nordweg 14, 5035 Unterent
felden, 079 224 41 91, info@esthermeier.ch, 
www.esthermeier.ch
Sun Spitex, Hauptstrasse 72, 5035 Unterent-
felden, Tel. 062 724 02 02, www.sunspitex.ch
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Ehemalige Entfelder Persönlichkeiten

Johann Haberstich, Ständerat und Nationalrat
Zu den Persönlichkeiten der Oberentfelder 
Geschichte zählt mit Bestimmtheit der eins-
tige Ständerat Johann Haberstich (1824 –
1891). Dreimal vertrat er den Kanton Aargau 
im Ständerat; 1851/52, 1866/67 und von 
1886 bis 1890. Darüber hinaus war er von 
1872 bis 1881 Nationalrat.
Der Sohn des Gemeindeschreibers Johannes 
Haberstich absolvierte die Kantonsschule in 
Aarau. Anschliessend studierte er Recht an 
den Universitäten Heidelberg und Berlin. 
1846 erhielt Haberstich das Patent als 
Rechtsanwalt, drei Jahre später als Notar. Er 
führte in Aarau eine Anwaltskanzlei, ausser-
dem war er von 1848 bis 1858 Richter am 
Bezirksgericht (ab 1852 als Vizepräsident) 
sowie ab 1860 Ersatzrichter am Aargauer 
Obergericht. 
Im Militär stieg er bis in den Rang eines 
Oberstleutnants auf.
Haberstich wurde 1849 in den Grossen Rat 
gewählt, dem er bis 1852 und erneut von 
1860 bis zu seinem Tod angehörte. Viermal 
stand er dem Grossen Rat als Präsident vor 

(1861/62, 1866/67, 1870/71 und 1881/82) und 
galt als einer der einfl ussreichsten radikal-li-
beralen Politiker. Seit deren Gründung im 
Jahr 1854 gehörte er ununterbrochen dem 
Verwaltungsrat und dem Vorstand der Aar-
gauischen Bank (heutige Kantonalbank) an 
und übernahm 1880 vom verstorbenen Carl 
Feer-Herzog das Präsidium. Ab 1880 war er 
auch Verwaltungsratspräsident der Schwei-
zerischen Nordostbahn und der Gotthard-
bahn.
Auch auf nationaler Ebene war Haberstich 
politisch aktiv: 1851 und 1852 ordnete ihn 
der Grosse Rat erstmals in den Ständerat ab, 
1866 und 1867 vertrat er in der kleineren 
Parlamentskammer erneut seinen Kanton. 
1872 wurde er in den Nationalrat gewählt, 
dem er bis 1881 angehörte. 
Haberstich trat für mehr Zentralismus ein 
und wirkte bei der Ausarbeitung des 1883 in 
Kraft getretenen Obligationenrechts mit. 
1886 wurde er zum dritten Mal in den Stän-
derat gewählt, musste aber 1890 aus gesund-
heitlichen Gründen zurücktreten.
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1846 erhielt Haberstich das Patent als 
Rechtsanwalt, drei Jahre später als Notar. Er 
führte in Aarau eine Anwaltskanzlei, ausser-
dem war er von 1848 bis 1858 Richter am 
Bezirksgericht (ab 1852 als Vizepräsident) 
sowie ab 1860 Ersatzrichter am Aargauer 
Obergericht. 
Im Militär stieg er bis in den Rang eines 
Oberstleutnants auf.
Haberstich wurde 1849 in den Grossen Rat 
gewählt, dem er bis 1852 und erneut von 
1860 bis zu seinem Tod angehörte. Viermal 
stand er dem Grossen Rat als Präsident vor 

(1861/62, 1866/67, 1870/71 und 1881/82) und 
galt als einer der einfl ussreichsten radikal-li-
beralen Politiker. Seit deren Gründung im 
Jahr 1854 gehörte er ununterbrochen dem 
Verwaltungsrat und dem Vorstand der Aar-
gauischen Bank (heutige Kantonalbank) an 
und übernahm 1880 vom verstorbenen Carl 
Feer-Herzog das Präsidium. Ab 1880 war er 
auch Verwaltungsratspräsident der Schwei-
zerischen Nordostbahn und der Gotthard-
bahn.
Auch auf nationaler Ebene war Haberstich 
politisch aktiv: 1851 und 1852 ordnete ihn 
der Grosse Rat erstmals in den Ständerat ab, 
1866 und 1867 vertrat er in der kleineren 
Parlamentskammer erneut seinen Kanton. 
1872 wurde er in den Nationalrat gewählt, 
dem er bis 1881 angehörte. 
Haberstich trat für mehr Zentralismus ein 
und wirkte bei der Ausarbeitung des 1883 in 
Kraft getretenen Obligationenrechts mit. 
1886 wurde er zum dritten Mal in den Stän-
derat gewählt, musste aber 1890 aus gesund-
heitlichen Gründen zurücktreten.

Inserat von anno dazumal:
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Wegweiser Kommunikation GmbH, 
Beatrice Zimmerli, Leubachweg 20, 
5035 Unterentfelden. 079 437 71 00, 
www.beatrice.zimmerli.ch

Handwerkliche Dienstleistungen
Wohnen erleichtern, Andreas Kyburz, 
Mattenweg 14, 5035 Unterentfelden, www.
wohnen-erleichtern.ch, Telefon 062 723 05 64

Haushaltgeräte
Elektro Räss, ZNL der Elektro-Bau AG 
Rothrist, Schönenwerderstrasse 15, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 20 20, 
info@elektroraess.ch, www.elektroraess.ch

Heizöl | Tankstelle
KLH AG, Köllikerstrasse 10, 5036 Ober
entfelden, Telefon 062 723 37 37, 
info@klh-ag.ch, www.klh-ag.ch

Heizung | Sanitär
K. Schaffner AG, Sanitär – Heizung – Speng
lerei, Jurastrasse 19, 5035 Unterentfelden, 
Telefon 062 723 72 22, Fax 062 723 57 53, 
www.kschaffnerag.ch, kontakt@schaffnerag.ch

W. Dätwyler, Heizung/Sanitär, Neulandweg 9, 
5036 Oberentfelden, Telefon 076 389 14 51, 
daetwyler.info@gmail.com

H. Böni, Heizungen Sanitär, Boiler / Heizkessel / 
Wärmepumpen (jedes Fabrikat), 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 14 31, 
Mobile 079 439 38 27

Homesitting
Wohnen erleichtern, Andreas Kyburz, 
Mattenweg 14, 5035 Unterentfelden, www.
wohnen-erleichtern.ch, Telefon 062 723 05 64

Immobilien
KB Partners GmbH, www.kb-partners.ch, 
Aarauerstr. 11, Oberentfelden, 062 724 00 20

IT
iseliT GmbH, IT Services – Cyber Protection, 
Fliederweg 16, 5035 Unterentfelden, 
Telefon 062 777 02 02, www.iselit.ch

Kanalreinigung
Selhofer AG, Industriestrasse 28, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 23 88, 
info@selhofer.ch, www.selhofer.ch

Liegenschaftsverwaltung
TREUHAND intax ag, Immobilienverwaltung, 
Treuhand, Steuerberatung, Engstelweg 76, 
5036 Oberentfelden / Bahnhofstrasse 57, 
5001 Aarau, info@intax.ch / www.intax.ch
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ÖFFENTLICHE 
AUSSTELLUNG 
Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich inspirieren.
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Kündigung Sarah Leutwyler
Sarah Leutwyler hat ihre Anstellung als Be-
rufsbeiständin per 30. April 2025 gekündigt. 
Gemeinderat und Verwaltungsleitung dan-
ken Sarah Leutwyler für die wertvolle und 
kollegiale Zusammenarbeit und wünschen 
ihr für die berufliche und private Zukunft al-
les Gute.

Erfolgreicher Weiterbildungsabschluss
David Neeser, stellvertretender Leiter Finan-
zen, und Marius Baumann, stellvertretender 
Leiter Zentrale Dienste, haben erfolgreich 
die Weiterbildung «CAS Öffentliches Ge-
meinwesen Stufe II – Fachkompetenz Finanz-
fachleute bzw. Gemeindeschreiber» abge-
schlossen. Der Gemeinderat sowie das Team 
der Gemeindeverwaltung gratulieren den 
beiden herzlich und sind stolz auf ihren er-
folgreichen Abschluss. In intensiven Schu-
lungen haben sie wertvolle Fachkenntnisse 
erlangt, die sie nun in ihren Arbeitsalltag ein-
bringen werden. Wir wünschen ihnen wei-
terhin viel Freude bei der Arbeit und freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Jung-Senioren-Apéro Unterentfelden
Am frühen Abend des 29. April 2025 fand in 
Unterentfelden der erste Jung-Senioren- 
Apéro statt. Eingeladen waren die Jahr-
gänge 1960 bis 1962. Die «frische» Pensio-
nierung oder nahende Pension werfen indi-
viduelle Fragen und Themen auf, aber auch 
solche, die alle Jung-Seniorinnen und 
Jung-Senioren betreffen. Der Jung-Senio-
ren-Apéro bot den Anwesenden die Mög-
lichkeit zur Information, Diskussion und Ver-
netzung.

Lokale Vereine informieren
Die Vereine, die eine ausserordentlich wich-
tige Funktion für die Gesellschaft überneh-
men, bieten Möglichkeiten, generationen-
übergreifend Bekanntschaften zu schlies
sen, einer sinnstiftenden Aufgabe nachzu-
gehen und den eigenen Horizont zu 
erweitern. Deshalb haben die Verantwortli-
chen lokale Vereine eingeladen, ebenfalls 
am Jung-Senioren-Apéro teilzunehmen und 
ihr Angebot den Interessierten vorzustellen.
Die gemeinsame Zeit unter Gleichaltrigen 
wurde sehr geschätzt. Die Teilnehmenden 
sowie die Organisatorinnen nehmen die vie-
len interessanten Gespräche mit. Gemein-
deammann Alfred Stiner, der zum Jung- 
Senioren-Apéro eingeladen hat, äusserte 
sich im Anschluss an den Abend wie folgt: 
«Der 1. Jung-Senioren-Apéro war ein liebe-
voll und professionell gestalteter Anlass, der 
mich tief beeindruckt hat. Als Gemeindeam-
mann – und gleichzeitig als frischgebacke-
ner Jungsenior – habe ich nicht nur viele 
wertvolle Informationen erhalten, sondern 
auch gespürt, wie wichtig Gemeinschaft, 
Austausch und gegenseitige Unterstützung 
in dieser neuen Lebensphase sind. Mein 
Dank gilt den Organisatorinnen für ihr En-
gagement und allen Teilnehmenden für den 
bereichernden Austausch.»

News aus Unterentfelden



Firmen  mit  ProfilFirmen  mit  Profil

Maler | Gipser
Maler Furter, dipl. Malermeister, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 723 21 74, 
www.malerfurter.ch

Möbel | Haushalt
Möbel Rufli, Quellmattstrasse 77, 
5035 Unterentfelden, Telefon 062 723 40 35

Papeterie/Geschenke/Ballons
Otto Mathys Büroshop GmbH 
Marchweg 6, 5035 Unterentfelden, 
Telefon 062 737 74 64, shop@mathys.ch 
www.mathys-bueroshop.ch

Pflege
pflegeprivat gmbh – zu Hause besser leben, 
Muhenstrasse 11, 5036 Oberentfelden,
Telefon 062 772 18 18, 079 441 46 15,
info@pflegeprivatgmbh.ch,
www.pflegeprivatgmbh.ch

Rechtsberatung
SCHIBLI & PARTNER, 
Oberentfelden, 062 842 38 85, 
Aarau 062 832 44 55, 
www.schibli-partner.ch

Hausräumungen / Reinigungen
Entfelder Reinigungsservice,
Schinhuetweg 8, 5036 Oberentfelden, Telefon 
076 449 00 17 / 076 432 50 39,
entfelder.reinigungsservice@gmail.com,
www.hauswartung-aarau.ch

Schreinerei | Küchenbau | Holzbau
Ammann AG, Industriestrasse 26, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 10 90 
info@ammann.ag, www.ammann.ag

Herzig AG Raumdesign, öffentliche Ausstel-
lung, Hauptstrasse 2, 5035 Unterentfelden, 
062 737 08 08, info@herzigraumdesign.ch, 
www.herzigraumdesign.ch
Kellenberger Schreinerei, mit Ausstellung, 
Industriestrasse 10, 5036 Oberentfelden, 
Telefon 062 738 38 38, www.kellenbergerag.ch

Schwimmbad
Schwimmbad Entfelden, Tel. 062 723 43 53, 
www.badi-entfelden.ch

Treuhand, Steuerberatung
TREUHAND intax ag, Engstelweg 76, 5036 
Oberentfelden, Telefon 062 842 38 85 
Bahnhofstrasse 57, 5000 Aarau
Wiget Treuhand AG, Muhenstrasse 1, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 70 70 
www.wiget-treuhand.ch
Graber EDV – Treuhand, Jurastrasse 13, 5035 
Unterentfelden, www.graberedv-treuhand.ch 
Telefon 062 723 34 34.

Umzüge | Räumungen | Einlagerungen
Gyger Transmöbel AG, Swiss-Logistik
zentrum, Umzüge, Räumungen, 
Einlagerungen, Entsorgungen, Oberentfelden, 
Telefon 062 737 70 90 
www.gyger.swiss

Vermögensverwaltung
KB Partners, Finanzdienstleistungen, 
Aarauerstrasse 11, 5036 Oberentfelden, 
Telefon 062 724 00 20 
www.kb-partners.ch

Versicherung
Die Mobiliar. Sicher ist sicher. 
Agentur Oberentfelden, Suhrerstrasse 13, 
5036 Oberentfelden, Telefon 062 737 90 70
ZURICH, Urs Häfliger, Industriestrasse 14, 
5036 Oberentfelden, Telefon 079 481 94 17
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Werbung im Entfelder Bulletin ist auch 
eine wichtige Kulturförderung vor Ort.
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Marco Zingg Hauptstrasse 8 
5035 Unterentfelden 
062 723 94 88 
info@zingg-trailfox.ch 
www.zingg-trailfox.ch

Ihr kompetentes Fahrradfachgeschäft in Entfelden

Marco Zingg Hauptstrasse 8 
5035 Unterentfelden 
062 723 94 88 
info@zingg-trailfox.ch 
www.zingg-trailfox.ch

Ihr kompetentes Fahrradfachgeschäft in Entfelden

Gemeinderat 

Gemeindeverwaltung 
Dorfstrasse 7/Postfach 
5036 Oberentfelden 

Florian Semmler 
Gemeindeschreiber 

Telefon 062 737 51 25 
florian.semmler@oberentfelden.ch 

Medienmitteilung 
des Gemeinderats 

6. Mai 2025 

Traktanden der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 

1. Protokoll vom 7. November 2024 

2. Passation und Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2024 

3. Genehmigung Rechenschaftsbericht 2024 

5. Personalreglement 

6. Festsetzung der Gemeinderatsbesoldung der Amtsperiode 2026/2029 

7. Kurzinformationen 

8. Verschiedenes und Umfrage 

__________________ 

Traktanden der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 16. Juni 2025 

1 Protokoll vom 27. Mai 2024 

2. Passation und Genehmigung der Rechnung 2024 

3. Rechenschaftsbericht 2024 

4. Parzelle Nr. 604 (Sportanlage Schützenrain); Verlängerung und Anpassung des 

Baurechtsvertrags mit dem Tennisclub Entfelden 

5. Beratung und Genehmigung des Budgets 2026 

6. Verschiedenes und Umfrage 

__________________ 

Gemeindeversammlungen Oberentfelden



Livique Köllikerstrasse 80, Oberentfelden 

Weitere Informationen auf livique.ch


